


Zielstellung „Pflege vor Ort“

Aufbau einer Beratungs- und Unterstützungsstruktur 
für pflege- und betreuungsbedürftige ältere Menschen

 und ihre Angehörigen, die geeignet ist, 
ein selbstbestimmtes und selbstständiges Leben in der
 eigenen Häuslichkeit sowie im gewohnten Umfeld so

 lange wie möglich zu gewährleisten. 

Dies führt zu einem verbesserten Versorgungsmix, 
der angesichts der Zunahme einer alternden und
 unterstützungsbedürftigen Bevölkerungsgruppe 

sowie eines weiter fortschreitenden
 Fachkräftemangels notwendig ist. 



Pflege in
der Stadt Kyritz



Demografische Situation
aus „Kommunale Pflegedossiers 2021 Daten und Fakten“



Versorgungssituation
aus „Kommunale Pflegedossiers 2021 Daten und Fakten“



Herausforderungen

• Der Anteil der alten und hochaltrigen Menschen ab

80 Jahren an der Gesamtbevölkerung steigt stetig an.

Demographischer 
Wandel 

• Die Inanspruchnahme von Versorgungsangeboten ist            
durch die Pflege in der Häuslichkeit und durch den 
Bezug von Pflegegeld geprägt. 

• Leistungen der Verhinderungspflege und     
Wohnungsanpassungsmaßnahmen werden kaum in 
Anspruch genommen.

Nutzung der 
Versorgungsangebote



Projektschwerpunkte 2022

• Eröffnung eines Büros im Kyritzer Mehrgenerationenhaus am
01.03.2022 als Anlauf- und Beratungsstelle mit zwei
Pflegefachkräften und festen Öffnungszeiten.

• Bekanntmachung des Beratungsangebotes. Nach einer kurzen
Anlaufzeit erfolgte die Nutzung hauptsächlich über
Mundpropaganda.

• Start der Beratung am Bürostandort und in der Häuslichkeit zur 
Inanspruchnahme von Entlastungs- und 
Unterstützungsleistungen und Inanspruchnahme von 
Zuschüssen bei wohnumfeldverbessernden Maßnahmen und zu 
Beantragung von Pflegeleistungen.

• Aufbau eines Versorgungsnetzwerkes mit pflegerelevanten
Partnern.

2022



Projektschwerpunkte 2023-2024

• Fortsetzung der Beratungstätigkeit

• Verstetigung  der Netzwerkarbeit

• Organisation von Kooperationsveranstaltungen mit kommunalen 
Vertretern der „Kleeblattregion“ und mit der Alzheimer Gesellschaft 
Brandenburg

• Initiierung und Durchführung von „Runden Tischen Pflege und 
Gesundheit“

• Organisation der „Kyritzer Woche der Demenz“ 

2023

• Fortsetzung der Beratungs- Netzwerktätigkeit 

• Projektergänzung durch Andocken der Pflegeberatung nach § 37 Absatz III 
SGB XI

• Projektergänzung durch „Angebote zur Unterstützung im Alltag gemäß §
45a SGB XI“

• Koordination mit dem Bundesförderprojekt „Lokale Allianzen für 
Menschen mit Demenz“

2024



Pflege vor Ort-Netzwerke
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Netzwerk in Kyritz-West

Viele der Angebote, die wir 
mit unseren Partnern 
machen, haben präventiven 
Charakter, müssen aber noch 
mehr auf den 
Präventionsaspekt fokussiert 
und organisiert werden.



Angebote mit Präventionscharakter
in Zusammenarbeit mit unseren Netzwerkpartnern 

Mittagstisch Smartphone-
Stunde Kaffeeklatsch Digitalcafé 

Erzählcafé
Spiele-

Nachmittag 
Mobile 

Bibliothek
Kreativcafé



Schlussfolgerungen - Was ist wichtig
für die Zukunft unter Präventionsaspekten

Es fallen zunehmend von 
Einsamkeit betroffene 

Menschen auf. 

Versorgung im ländlichen 
Raum ist unzureichend 

Es besteht ein hoher Bedarf 
nach Pflegeberatung

Nutzung/Initiierung sozialer 
Angebote

als Präventionsinstrument 

Organisation von 
Mobilitätsangeboten

als Präventionsinstrument

Verstärkung von 
Pflegeberatung 

als Präventionsinstrument
und Case Management 



Schlussfolgerungen - Was ist wichtig
für die Zukunft unter Präventionsaspekten

Prävention muss organisiert und finanziert werden

Nutzung von Zeitbudgets in der ambulanten pflegerischen Versorgung 

Etablierung von Substandards, um gerade in ländlichen Räumen Angebote 
etablieren zu können, siehe z.B. Regelungsvorschlag zur Umwandlung von 
Tagespflegeansprüchen im Entwurf des 
Pflegekompetenzstärkungsgesetzes



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !
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